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Abend Ausgabe

Die Senuſſi
Die Soldaten des Propheten Der Gründer des Ordens
Slaubenskämpfe SidiMohammeds Das Kloſter im
Lande der Tibbu Der Wüſtenritt Der lebende Tote von

Geru Seltfame Gebetvorſchriften
Die Erhebung der Senuſſt gegen die Wer e und italieniſche

SFremdherrſchaft iſt von nicht zu unterſchätzender Bedeutung Wenn
man auch nicht weiß wie groß die Scharen ſind die ſie gegen ihre
Feinde die auch die unſrigen ſind ins Feld führen ſo darf man
doch von dem wilden Fanatismus der Gläubigen die ſich zum
Freiheitskampf um den Groß Senuſſen ſcharen Günſtiges erhoffeg
Aber abgeſehen von der Sehnſucht nach Befreiung von der Fremd
herrſchaft der Andersgläubigen die die Haupttriebkraft dieſer
mobammedaniſchen Brüderſchaft bildet iſt die Senuſſia die be
deutendſte Militärmacht im heutigen Rordafrika und die Sol
daten des Propheten haben bei aller geiſtlichen Erziehung die
militäriſche Ausbildung nicht vernachläſſigt

Die Senuſſi find nicht wie man vielfach hören kann die An
gehörigen eines afrikaniſchen Volksſtammes ſondern ſie bilden eine
Sekte wie ſie der Jſlam ſo häufig kennt Gibt es doch in Nord
afrika annähernd hundert verſchiedene iſlamiſche Glaubensbrüder
ſchaften die ſich voneinander häufig nur in der Art der Ver
beugungen beim Beten unterſcheiden und deren Anhängerzahl ver
ſchieden groß iſt je nach dem c das ſich der Stifter einer
ſolchen Sekte zu ve hat Man kennt Sekten die
nur wenige Dutzend Mitglieder haben während in anderen viele
Tauſende gezählt werden Die Sekte der Senuſſi iſt beſonders im
nördlichen Afrika weit verbreitet ihre Anhänger ſetzen ſich vor
nehmlich aus Arabern Berbern und ſudaniſ Negern zuſammen
Jm Gegenſatz zu den meiſten mohammedaniſchen Glaubensbrüder
ſchaften deren viele bis auf die Zeiten Mohammeds zurückgebeniſt die Sekte der a noch un verhältnismäßig jung Trotzdem
bat ſie alle anderen Sekten weit überholt und ſie iſt in Afrika
von ausſchlaggebender Bedeutung geworden

Die Sekte der Senuſſi trägt dieſen Namen nach ihrem Stifter
Der Gründer des Ordens der Großvater des jetzigen Oberhauptes
war ein algeriſcher Zoologe und hieß mit ſeinem vollen Namen
Sidi Mohammed Ben Ali es Senuſſi Von ſeinem letzten Bei
namen rührt die Bezeichnung für den Orden her Mohammed
war um das Jahr 1791 in dem algeriſchen Städtchen Flemfen
geboren er trat dann zu den Anhängern einer alten mohammeda
niſchen Sekte der Chadirije in Beziehung und wurde bald
etner der eifrigſten Anhänger dieſes religiöſen Ordens Jn ſeine
Heimat zurückgekehrt zog er predigend von Stadt zu Stadt von
Dorf zu Dorf und ſuchte Anhänger für die asketiſchen Lehren ſeiner
Gemeinſchaft zu gewinnen Ebe noch im Jahre 1836 die Fran
szoſen ſeine Vaterſtadt befetzten wanderte er nach Mekka aus und
hier wurde er von dem Oberhaupte des Chadirije Ordens auf
genommen bis er nach dem Tode dieſes Sidi Ahmed nach zahl
reichen Verfolgungen durch die orthodoxe Prieſterkaſte eine eigene
Schule begründete Seiner Bere eit war es gelungen über
all zahlreiche Anhänger zu finden Andächtig verſammelten ſich
die Jünger um ihren Meifter die ſich als Anhänger des Senuſſi
bezeichneten Rückkehr zum reinen Korangiauben war das Haupt
programm des neuen Ordens der Senuſſt Je mehr Anhänger ſich
die neue Lehre in Arabien und im nördlichen Afrika erwarb deſto
größer war der Widerſtand der ihrem Begründer von den politi
ſchen und geiſtlichen Führern der Bevölkerung Mekkas entgegen
gebracht wurde die Folge dieſer Feindſchaft war SidiMoham
meds Flucht im Jahre 1843 Schon vorher hatte er mit Hilfe
ſeiner Anhänger n Plätze angelegt und ſogen Zaujen
Niederlaſſfungen mit Schule
Chuan die Klo rüder lebten und in denen die Zöglinge

der Senuſſta ihre Ausbildung erhielten Jetzt ſchlug er auf dem
Plateau von Barka in der Nähe der Stadt Bengaſi ſein Haupt
quartier auf wo er zwölf Jahre hindurch ein unermüdlicher Ver
breiter ſeines Glaubens wurde Als ihn aber auch hier die Gegner
bedrohten verlegte er ſeinen Wohnſitz nach einem faſt unzugäng
lichen Ort in der r Wüſte nach der kleinen Oaſe Dſcharg
bub und auch nach dem im Jahre 1859 erfolgten Tode des Ordens
meiſters blieb das Zauja el Jſtat das Hauptkloſter des Ordens
bis zum Jahre 1895 in dem Mohammeds Sohn Sidi el Mahdi der

i wurde ſeinen Sitz nach einem ſüdlicheren Teile
Kufra verlegte Bald darauf wanderte das Haupt

er weiter bis ins Land der Tidbu And noch jetzt be
ſich dige a der Senuſft in Ain Kalakka in dem

Negervolkes
Auch unter der Herrſchaft des im Jahre 1844 geborenen Sidi

Wohammed el e unter dem Namen Mahdi eine große
Rolle in der Geſchi der ſt geſpielt hat nahm die e

an Umfang zu So groß war der Ruhm dieſes Scheichs
Senuſſi er auch nach ſeinem am 30 Mai des Jahres 1902

olgten Tode in dem Glauben der Beduinen noch weiter lebt
und zu er ſogar ſeinen Anhängern ermuntert ſie verleiht n e und er tau

plötzlich mitten in ihren Ver
fammlungen oft ſogar an zwei en zu gleicher Zeit auf Auf

weißen Roſſe umgeben von weißen Gagzellen und Anti
lopen eilt er in der Vorſtellung der Senuſſit ungeſehen durch das
weite ſandige Land
Gläubigen darbietet zum ſicheren Zeichen ſeines Lebens und ſeiner

und zuweilen kommt es vor daß er ſich einem

tigen Wiederkehr So ſtark iſt der Glaube an die Exiſtenz
des lebenden Toten von Geru daß mitunter öffentlich verkündigt

der Scheich ſei von einer geheimen Reiſe wieder in dem
ſitz des Ordens eingetroffen und er könne ſich jeden Augen

blick wieder an die Spitze der Bewegung ſtellen
Die Anhänger der Senuſſia find mit Rückſicht auf die Lebens

gewohnheiten der Mohammedaner ſtrengen Regekln unterworfen
Das Ziel dabei iſt zur ſchlichten Einfachheit und Sittlichkeit des
alten Jſlam zurückzukehren Jede Art von Luxus in der Kleidung
iſt bei den Senuſſi verpönt und den Männern iſt es verboten
weder Seide noch Stickerei noch ſonſtige Schmuckſachen zu tragen
Nur eine Ausnahme gibt es dabei das Schwert das dem heiligen
Krieg gegen die Ungläubigen dient darf mit Gold und Silber
verziert werden Eheloſigkeit wird dagegen auch von den Kloſter
brüdern nicht gefordert aber man ſieht es doch gerne wenn ſie der
Ehe entſagen und da es ihnen als ein großes Verdienſt ange
rechnet wird iſt der größte Teil unvermählt und lebt in ſtrenger
Enthaltſamkeit Auch ſonſt geht ein Zug von Askeſe durch die
Religionsgebräuche So muß der Novize vor der Aufnahme ins
Kloſter feierlich der Welt entſagen Auch die Gebetsvorſchriften
aus denen die Religionsübungen in erſter Linie beſtehen ſind
genau angeordnet Nachdem man am Morgen die Fat ha die
erſte Sure des Korans gebetet hat ſoll man ſich auf die rechte
Seite legen den Kopf auf die rechte Hand ſtützen und vierzigmal
hintereinander ſagen O Gott ſegne mich in der Stunde des
Todes und in den Prüfungen die dem Tode folgen Darauf
ſpricht man beim Abbeten des Roſenkranzes hundertmal Jch
vertraue auf die Barmherzigkeit Gottes und ſchließlich folgt auf
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das mohammedaniſche Glaubensbekenntnis Es gibt keinen Gott
außer Gott ebenfalls hundertmal dieſes Gebet O mein Gott
breite deine Gnade aus über unſeren Herrn Mohammed den un
gelehrten Propheten über ſeine Familie und ſeine Gefährten und
gib ihnen Frieden

Halle und Umgebung
Halle den 7 September 1915

An den Pranger
Auch hier hat ſich jetzt ein Fall zugetragen wo Frauen mit

Gefangenen des hieſigen Gefangenenlagers in Verkehr getreten
ſind Wie die Polizeiverwaltung öffentlich bekanntgibt hat die
ledige Arbeiterin Klara Buſch Merſeburger Straße 32 es
fertiggebracht mit einem im hieſigen Gefangenenlager unterge
brachten franzöſiſchen Offizier in Briefwechſel zu treten und Photo
graphien auszutauſchen Den Verkehr hat die Witwe Wilhelmine
Meinhardt geb Heilemann Magdeburger Straße 60 vermittelt
und zwar gegen Bezahlung Gegen die beiden Frauen iſt das
Strafverfahren eingeleitet worden wegen Zuwiderhandlung gegen
die Verordnungen des ſtellvertretenden Generals des 4 Armee
korps die ausdrücklich ein ſolches Verhalten gegenüber den Kriegs
gefangenen verbieten

Hoffentlich kriegen die beiden Anwürdigen einen gehörigen
Denkzettel

Bankier Ernſt und Anna Haaßengier Stiftung
Am 28 Oktober ds Js findet wieder eine Verteilung der

Zinserträgniſſe der Bankier Ernſt und Anng aaßengierStiftung ſtatt Neben der Unterſtützung von verſchämten Ar
men welche unverſchuldet in Not geraten ſind ſollen bekannt
lich die Zinserträgniſſe in der Hauptſache Künſtlern und Künſt
lerinnen bezw Kunſthandwerkern zugute kommen Verüdk
fichtigt werden ſollen vor allem

1 tüchtige Opern Oratorien und Konzertſänger und
gerinnen

g a auf dem Gebiet der Jnſtrumentalmuſik befähigte junge
eute

3 begabte Maler und Malerinnen auf dem Gebiete der
Oelmalkunſt der Landſchafts Genre und Porträtmalerei 2c

4 talentvolle Bildhauer gleichviel welcher Konfeſſion
Die Betreffenden müſſen die Künſtlerlaufbahn zu ihrem Le
bensberuf erwählt und ihre wirkliche Befähigung für dieſe
dargetan haben

Weiter ſollen Unterſtützungen gewährt werden auch an
ſolche junge Männer welche ſich auf dem Gebiete des Kunſt
handwerks durch hervorragende künſtleriſche Leiſtungen in
ihrem Fache beſonders hervorgetan haben Vorausſetzung
der Gewährung von Unterſtützungen an beide Kategorien
der Stipendigten iſt daß ſie in dürftigen Ver ältniſſen
lebend wirklich der Beihilfe benötigen um ihr Talent nicht
durch außere Not verkümmern zu laſſen Dann aber müſſen
ſte Kinder Halleſcher Bürger ſein b das 18 Lebensjahr
überſchritten haben c durch mindeſtens ein oder zweijährigen
Beſuch von Konſervatorien Hochſchulen Akademien oder ähn
lichen Ausbildungsinſtituten oder auch durch Unterricht bei
Privatlehrern oder Privatlehrerinnen ihren Studien mit Er
folg obgelegen haben

Die Stipendiaten ſollen möglichſt alle ihre Studien in
Halle a S begonnen und Halleſche Jnſtitute 2 bis 3 Jahre
zwecks ihrer Ausbildung beſucht haben Um eine einheit
liche gründliche Prüfung dieſer Bewerbungen zu ermöglichen
hat der Vorſtand beſchloſſen den betreffenden Bewerbern zu
nächſt einen Fragebogen zur Ausfüllung zu überſenden je
Fragebogen werden auch im Magiſtratsbureau Zimmer 30
des Wagegebäudes unentgeltlich verabfolgt Bewerbungen
werden nur bis zum 20 September d Js vom Vorſtande
entgegen genommen Später eingehende Geſuche bleiben un
berückſichtigt Dezernent der Stiftung iſt Herr Stadtrat
Dr Tepelmann

Neues von der Poſt
Offene Verſendung der Briefe nach dem nichtfeindlichen Auslande

ſowie von und nach ElſaßLothringen uſw
Bekanntlich müſſen Privatbriefe nach dem nichtfeindlichen Auslande ſowie von n nach ElſaßLothringen und den zum Befehls

bereiche der Feſtungen Straßburg und Reubreiſach gehörigen ba
diſchen Orten offen zur Poſt gegeben werden damit die während
des Krieges notwendige militäriſche Prüfung des Jnhalts leicht
durchgeführt werden kann Neuerdings werden vielfach ſolche
Briefe eingeliefert die zwar nicht in gewöhnlicher Weiſe geſchloſſen
ſind bei denen aber die Verſchlußklappe des Briefumſchlages
innen eingeſchlagen und auf den Briefinhalt feſtgeklebt iſt Ab

geſehen davon daß dadurch Verluſte und Verzögerungen anderer
Brieffendungen namentlich Poſtkarten die ſich in die von derVerſchluhtlarre nicht bedeckten offenen Briefe hineinſchieben leicht

herbeigeführt werden haben daraus Unzuträglichkeiten be
züglich der Ueberwachung ergeben die den Zweck der Maßnahme
erſchweren Derartige Briefe werden daher künftig von den mili
täriſchen Dienſtſtellen denen die Ueberwachung der bezeichneten
Brieffendungen übertragen worden iſt als unzuläſſig angeſehen
und zur Rückſendung an die Abſender zurückgegeben Es liegt im
Vorteil der Abſender von dem Verfahren abzuſehen

Ferner wird nochmals darauf hingewieſen daß die Umſchläge
der Briefe nach dem Auslande uſw inwendig nicht mit einem
Futter verſehen ſein dürfen weil die Sendungen ſonſt der Gefahr
einer beträchtlichen Verzögerung ausgeſetzt ſind

Ehrenvoller Ruf an Prof Gocht
Prof Dr Hermann r in Halle iſt auf den Lehrſtubl

für orthopädiſche Chirurgie der Univerſität Berlin als Nachfolger
des im vorigen Jahre verſtorbenen Profeſſors Joachimsthal be
rufen worden

Gocht der am 3 Februar 1869 in Köthen geboren iſt beſuchte
das Gymnaſtium in Sangerhauſen und die Aniverſttäten Tübingen
Berlin Halle und Erkangen wo er anfänglich Theologie und Jura
ſtudierte und ſich ſpäter der Medizin zuwandte Jm Jahre 1894
beſtand er das ärztliche Staatsexamen wurde dann e beiBramann in Halle bei Löffler und Grawitz in Greifswald ſpäter

ſchriebene Briefe
anweiſungen im Verkehr mit Ternova bei Görz ferner Poſtan
weiſungen im Verkehr mit Koſtanjevica und Valle
Mitteilungen in den Wertbriefen und auf den Poſtanweiſungen
ſind verboten

eine Reiſe in Rußland aus

bei Schede und Kümmel in Hamburg und bei Hoffa in Würzburg
Im Jahre 1901 begründete er eine orthopädiſche Privatklinik in
C nValleAußer einem Handbuch der Röntgenlehbre hat Gocht ſich um die
Ausbildung orthopädiſcher Technik und die Her
ſtellung künſtlicher Glieder große Verdienſte erworben
Rebenher bezeigt Gocht großes Jntereſſe für Kunſt und Literatur
und auch für den Automobilſport und die Luftſchiff
e er gehört ferner dem Vorſtand des Ricetzſche Archivs zu
Weimar an

Poſtverkehr mit dem öſterreichiſchen Küſtenland

Von jetzt ab ſind wieder zugelaſſen gewöhnliche und einge
ſowie Briefe mit Wertangabe und Poſt

Schriftliche

Die Poſtverwaltung von Bulgarien klagt darüber daß die
Verpackung der für Bulgarien Griechenland und die Türkei be
ſtimmten Pakete vielfach den zurzeit beſtehenden beſonders ſchwie
rigen und umſtändlichen Beförderungsverhältniſſen nicht entſpreche
Da die Pakete oft umgeladen werden und bisweilen längere Zeit
in größeren Stapeln lagern müſſen und unter dieſen Umſtänden
den Einwirkungen von Druck und Stoß ſowie Witterungseinflüſſen
in hohem Maße ausgeſetzt ſind iſt eine beſonders ſtarke und ſorg
fältige Verpackung und Verſchnürung der Sendungen unbedingt
erforderlich

Anſtellung kriegsinvalider Offiziere bei den Berufs
R ich e Vorſtänden ſämtliche

Das Reichsverſicherungsamt hat den Vorfſtä
Berufsgenoſſenſchaften empfohlen nach Möglichkeit bei An
tellungen in ihren Verwaltungen kriegsinvalide Offiziere und

Jnhaber des Zivilverſorgungsſcheins zu er eer und auch
auf die Unternehmer beſonders auf Jnhaber großer Betriebe
in denen ſie geeignete Stellen finden laſſen entſprechend ein
zuwirken Der geſchäftsführende Ausſchuß des Verbandes der
deutſchen Berufsgenoſſenſchaften iſt für die tunlichſte Berück
ſichtigung kriegsinvalider Offiziere und Militäranwärter beiedaſegeneſſenſchaſtſechen Anſtellungen eingetreten

Das Eiſerne Kreuz
Dem Leutnant der Reſ und Kompagnieführer Artur Dann e

berg älteſten Sohn des Kaufmanns Emil Danneberg Leipsziger
ſtraße wurde für tapferes Verhalten bei den Kämpfen in Oſt

en durch ſeinen Regts Kommandeur das Eiſerne Kreuz
überreicht

Einführung des Gükeverfahrens
Man ſchreibt der M Der Reichstag hat in ſeiner

letzten Tagung einen Antrag angenommen durch den der
Bundesrat erſucht wird auf Grund des Ermächtig
vom 4 Auguſt 1914 eine Verordnung über die Einführung
des Güteverfahrens in allen Rechtsſtreitigkeiten die vor die
Amtsgerichte gehören zu erlaſſen Bereits die Anre n
die aus einem Kreiſe von Juriſten und Parlamentariern in
der Oeffentlichkeit hervorgetreten waren hatten die zuſtändigen
Stellen veranlaßt in Erwägung darüber einzutreten das Güte
verfahren in größerem Umfang als bisher einzuführen Dieſe
Erwägungen ſchweben zurzeit noch man darf alſo mit der
Möglichkeit rechnen daß auf dem Wege einer Bundesratsver
ordnung eine erweiterte Anwendung des Güteverfahrens ein
geführt wird

Ueber Futtermittel bringt der Magiſtrat im heutigen amt
lichen Teil eine Bekanntmachung worin ausgeführt wird daß ihm
von der Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte 1000 Zentner
Kartoffelflockenmehl zu Futterzwecken zur Verfügung geſtellt wur
den Anmeldungen auf Kartoffelflockenmehl ſind bis zum Freitag
den 10 September ſchriftlich unter Angabe der gewünſchten Menge
und des Monatsbedarfes an den Magiſtrat Kriegsbrotausſchuß
büro Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 56 einzureichen Der Preis
ſtellt ſich für den Doppelzentner auf 41,30 Mk

Auf die dritte Kriegsanleihe find bei der ſtädtiſchen Spar
kaſſe bis 6 September d J in 634 Poſten 825600 M ge
zeichnet worden

Bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes wurden an den zwei erſten
Zeichnungstagen 444 100 Mk auf die dritte Kriegsanleihe ge
zeichnet Wenn man berückſichtigt daß dieſe Zeichnungen nur die
Erſparniſſe kleiner Leute treffen ſo iſt das zweitägige Ergebnis
ein gewiß erfreuliches Reſultat und es darf erwartet werden daß
das Jntereſſe auf Zeichnung von Kriegsanleihen ſich weiter gut
entwickelt Wird doch dadurch eine Pflicht dem Vaterlande gegen
über erfüllt Die Sparkaſſe hat für eigene Rechnung wiederum
drei Millionen Mark gezeichnet Bei der 1 und 2 Kriegs
anleihe ebenfalls je 3 Millionen Zeichnungen werden bis 22
September mittags 1 Uhr nicht nur bei der Hauptkaſſe in Halle
a d Große Steinſtraße 20 auf Sparkaſſenbücher oder durch
Barzahlung ſondern auch bei ihren Nebenſtellen in Könnern
Wettin Niemberg Giebichenſtein Osmünde Dölau Ammendorf
Capellenende Beeſenlaublingen und Diemitz entgegengenommen
Bemerkt wird noch daß die Sparkaſſe auf Kündigung von Spar
einlagen zu Zeichnungszwecken nicht beſteht ſelbſt die auf 1 Jahr
geſperrten Spareinlagen ohne weiteres freigibt

Jn der Kundmachung des K u K Generalkonfulats Berlin
an die öſterreichiſchen ungariſchen und bosniſch
hersegowiniſchen Wehrpflichtigen vom 31 Auguſtdieſes Jahres muß es am Schluß richtig heißen Ferner die Land

r der Geburtsjahrgänge 1878 nicht 1874 bis 1890
owie 1892 bis 1894 die bisher zur angeordneten Nachmuſterung
feit Mai 1915 nicht erſchienen ſind

Mit den Vorarbeiten zum Herbſt Vieh und Jahrmarkt auf
dem Roßplatz der am kommenden Sonntag ſeinen Anfang nimmt
iſt bereits begonnen worden Der Viehmarkt findet auf dem
Platze zwiſchen Waſſerturm und Kaſerne ſtatt

WohlfahrtsGeldlotterie Jn der geſtrigen Ziehung der Wohl
fahrtsGeldkotterie fiel das große Los von 75 000 Mk auf Rr
173 317 Der Gewinn von 40 000 Mk fiel auf Nr 120814 der

War

von 30 000 Mk auf Nr 261 196
Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 ſtellt dieſeBeſucht eder d eroberte

ſchau Kiew auf das jetzt unſere verbündeten Truppen marſchieren
und Niſchni Nowgorod wohin Zeitungsnachrichten zufolge jetzt die

bleiben unmgere Geschäftsröume feiertagshalber

Donnerstag den 9 September er

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 22/24
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aſtik aus und ſind hochintereſſantteu zeiNächſt a nec e
Ein 10jähriger Schulknabe der ſich in der vergangenen Nachtin den Straßen der Art umhertrieb wurde der Revierwache in

der Gr Brunnenſtraße zugeführt und ſpäter von ſeinen Ange
börigen abgeholt

Geſtohlen wurden in der Nacht zum 29 Auguſt zwei blaßrote
Barchentjacken 2 Frauenröcke und 2 Schürzen aus dunkelblauem

ttun mit weißen Pünktchen Anſtaltsſachen am 31 Auguſt
ein blauer Mädchen Flauſchmantel mit dicken blauen Knöpfen und
glattem Kragen ohne Futter auf einem Oberärmel ein kleiner
gelber Fleck am 1 September eine blaue und eine rote Kinder
hbluſe mit bunter Borde beſetzt beide mit Stulpenärmeln und
Klappkragen 3 Pfandſcheine des ad Leihhauſes Nr 9167
und 13 367 vom Jahre 1914 und Nr 47 312 vom Jahre 1915 am
4 September ein Herrenfahrrad Marke Reval ſchwarzer Rah
men nach oben gebogene Lenkſtange Torpedofreilauf

Theakter Konzert and Vorträge
Stadttheater Der Evangelimann von Kienzl gehört wohl

zu den meiſtaufgeführten deutſchen Opernwerken Jn der am
Donnerstag den 9 Sept ſtattfindenden Erſtaufführung ſingt
Herr Kammerfſänger Strätz die Titelpartie den Johannes wird
Herr Kerzmann den Juſtiziär Herr Fiſcher übernehmen Jn
der luſtigen Partje des Zitterbart tritt Herr Adalbert Lieban
der bekannte Spieltenor der Berliner Sachſe Oper auf während
der Schnappauf von Herrn Kruthoffer dargeſtellt wird Die
Partien der Martha und Magdalene ſind den Damen Köppen
und Böhmer anvertraut worden Muſikaliſcher Leiter der Auf
ſährung iſt Kapellmeiſter Oskar Braun Spielleiter Direktor
Leopold Sachſe

Ein Wohltätigkeits Konzert am Hohenzollerntag 21 Oktober
hat die bekannte Vereinigung der vier Männerchöre Halliſche
Liedertafel Lehrergeſangverein Männerliedertafel und
Verein Sang und Klang beſchloſſen Es findet in den Thalia

ſälen ſtatt Die Mitwirkung hervorragender liſten iſt ge
ſichert Jn die Leitung teilen ſich die vier Liedermeiſter der
betreffenden Vereine

Die Vereinigten Lichtſpielhäuſer Paſſage Theater und
Aſtoria Lichtſpielhaus bieten dem Publikum auch in dieſer

Woche ein abwechſelungsreiches Programm Jm pPaſſageTheater zeigt der ſtoße Film Das Geheimnis des Diabolit

ſehr gutgeſtellte Bilder von ausgezeichneter ſchauſpieleriſcher
Qualität wobei namentlich die hervorragende Leiſtung eines
japaniſchen Charakterdarſtellers auffällt Mehr Freude bereitet
aber dem Publikum noch die Porphyrſchlucht des Eggetales
ſowie die beiden Luſtſpiele Der nackte Sperling und Die zer
brochene Puppe Sie enthalten viele heitere Szenen und be
luſtigen infolgedeſſen die Beſucher in erwünſchter Weiſe Jn
dieſen Sinne wirkt auch die Mieze von Bolle im Aſtoria
Theater auf manchen e vornehmlich durch die kino
techniſche Güte der Aufnahmen Ferner verdienen aus der
Eiko Woche die Bilder aus dem eben eroberten Kowno Er
wähnung ſowie der Bugübergang auf einer von unſeren
Pionieren meiſterhaft ſchnell und trefflich errichteten Rieſen
holzbrücke

Jn Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
ſind am Ende des 16 Schuljahres folgende Jahresſchlußprüfungen
feſtgeſetzt Montag den 13 September ein Opernabend in
Koſtümen im Theaterſaal des Konſervatoriums Mittwoch den
22 September vormittags von 1 Uhr und nachmittags von 3
bis 7 Uhr öffentliche Klaſſenprüfungen Das Jahresſchlußkonzert
iſt für Mittwoch den 29 September geplant Zu den Klaſſen
vrüfungen haben Angehörige Zutritt Eintrittsprogramme für
den Opernabend ſind gegen vorherige Anmeldung im Sekretariat
von Mittwoch nachmittag an erhältlich Näheres ſiehe Anzeige

Das Platzkonzert am halliſchen Schützengraben findet morgen
ron 3,80 Uhr bis 5 Uhr nachmittags ſtatt

Dereine und Verſammlungen
Salliſcher Lehrerverein Die nächſte Vereinsverſammlung am

Donnerstag den 9 September abends 84 Uhr im Reichshof
iſt dem Andenken Emanuel Geibels gewidmetHerr Lehrer P Hoffmann wird die Bedeutung dieſes vaterlän
diſchen Dichters deſſen 100 Geburtstag am 17 Oktober iſt
würdigen

Die Herrnhuter Brüdergemeinde veranſtaltet Freitag den
19 September abends 834 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtr 27

Petersburger gunchiee Jär werden Die Aufnahmen ſind

eine Feier zum Gedächtnis des Märtyrertodes von Joh

Die Reiſezeit
Bad Sooden an der Werrag

Seltſam und bizarr wie oftmals die Gedankenver
bindungen ſind auch oft die Reiſeentſchlüſſe Da hat einer
monatelang davon geſchwärmt die Reize der Nordſee zu
genießen und landet dann mit Weib und Kind in Zörbig
bei den Schwiegereltern Ein anderer und hier ſpreche
ich von mir ſelbſt hat in dieſem Kriegsjahre ſich der Macht
der Verhältniſſe aber bitte es ſind keine weiblichen
gefügt und den ſorgſam ausgearbeiteten Plan einer Fuß
wanderung durch den Speſſart ergeben auf nächſtes Jahr
verſchoben und ſucht nun in der Arbeit daheim alle Gedanken
an die alljährliche Sommerreiſe los zu werden Da kommt
wieder eine tückiſche Halsentzündung wie ſchon oft im Laufe
der letzten Jahre zum Vorſchein und beſtimmt durch den

arzt einen mehrwöchigen Aufenthalt in Sooden an der
Werra und ſo dampfte ich denn mit Kind und Kegel in der
Richtung nach Kaſſel von meinem lieben Halle weg nichtohne vorher aus meiner Reiſemappe denn ich bin ein
ordnungsliebender Mann und hebe alle einmal ausge
arbeiteten Reiſepläne ſorgfältig auf einige Bogen zu mir
geſteckt zu haben auf denen ein Reiſenachbar im Vahnabteil
trotz alles Halsreckens und Schielens nur die Ueberſchrift
hätte entziffern können weil meine Schrift ihm ein Mehr
herauszuleſen wohl auch dann nicht erlaubt hätte wenn ich
ihm die Blätter überlaſſen haben würde Alſo die erwähnte
Ueberſchrift lautete Plan einer Fußwanderung durch das
untere Werratal und ſchon damals hatte ich als Stand
guartier des Touriſten das freundliche vielgenannte heil
kräfrige Solbad Sooden Werra in Ausſicht genommen

un entführte uns der Zug von Halle immer mehr
Bald grüßte die alte Lutherſtadt Eisleben mit ihren vielen
Kupferſchiefer Kali und Kohlen fördernden Schächten her
über bei der Station Blankenheim wurde der militäriſch
jetzt ſorgſam bewachte Tunnel durchfahren durch Sanger
hauſen ging s in raſchem Fluge die goldene Aue wurde be
rührt und das Kyffhäuſer Denkmal grüßte herüber Das
ſchöne Wetter lockte in Roßla zu einer Fahrtunterbrechung
und einem Abſtecher auf den Kyffhäuſer Weiter ging s am

ger Morgen über Nordhauſen und das Eichsfeld nach
Eichenberg Dort gingen wir d h meine Familie mit Ge
päck auf die Bahnſtrecke Göttingen Bebra über um direkt
nach der Station Allendorf Sooden Werra weiterzufahren
während ich den Wanderſtock hervorholte den Ruckſack au

c JZ

Hus vor 500 Jahren Jſt ſie doch eine Tochter der alten böh
e Brüderkirche deren Urſprünge auf Johann Hus zurück

weiſen Fata Williger aus Dresden Prediger der Herrnhuter
Brüdergemeinde hält einen Vortrag über Johann Hus ein
Zeuge der Wahrheit im Leben und Sterben Auch Angehörige
des r en Volkes in Halle dürfte die Feier intereſſieren
Jedermann iſt willkommen

Snnagogengemeinde Mittwoch abend 7 Uhr Donnerstag vorm
8 Uhr Gottesdienſt Predigt 98 Uhr Donnerstag ab 68 Uhr
Freitag vorm 8 Uhr Gottesdienſt 918 Uhr Predigt

Halſcher Marktbericht
vom 6 September 1915

Eier pro Mandel 10 25 Mk J Johannesbeeren p Pfd 00 00 Mk
Butter Pſd 90 20 Stachelbeeren pro Pfd 00 00Hühner alte pro Stück 50 50 Schotenerbſen pro Pfd 00 00
ähne pro Stück 00 00 Grüne Bohnen p Pfd 20 25
nten pro Stück 50 50 Salat pro Stüch 090 05 10

Gänſe pro Stück 00 50 Spargel pro Pfd 00 00Tanben g pro Paar 00 60 Rotkohl pro Stück 10 20
Aepfel pro Iſt 10 20 Weißkohl pro Stück 0 10 20Birnen pro Pfd 10 20 Wirſingkohl pro Stſick 0 10 0 20
Pflaumen pro Pfd 08 0 15 Grünkohl pro Stück 00 00
Kirſchen pro Pfd 00 00 Blumenkohl pro Stück 10 50
Aprikoſen pro Pfd 00 00 WMohrrüben pr Wandel 10 15
Pfirſiche pro Pfd 40 60 Kohlrüben pro Stück 00 00
alen pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04daninchen pro Stück 00 50 Radieschen 2 Bündchen 05 06

Rebhühner pro Stück 10 40 Zwiebeln pro Pfd 10 0 15
Faſanenhähne pr Stck 00 00 Sellerie pro Stück 10 15
Gurken pro Schock 00 00 Kartoffeln p Ztr 00 50

WMandel 60 80 1 Pſd 05 0 07Senfgurken pro Schock 50 50 Schweinefleiſch pr Pfd 80 00
Wandel 80 00 Hammelſleiſch 30 60Heidelbeeren pro Pfd 00 90 Rindfleiſch 50 50

7Preißelbeeren pro Pfd 050 055 Kalbfleiſch 30 50

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe zu

Halle a d S
Bezahlt wurde am Wontag den 6 September 1915

für 50 kg Fleiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis 108 Mkniedrigſter Preis 101häufigſter Preis e d r e 106 oBullen höchſter Preis r 108niedrigſter Preis 101häufigſter Vreis r 106Kühe höchſter Preis 100niedrigſter Preis 80häuſtgſter Preis e e eJungrinder höchſter Preis
niedrigſter Preis eKälber 1 Waſtkälber höchſter Preis r

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 105niedrigſter Preis 68häuſigſter Preis 103Schafe 1 Lämmer und Maſthammel e 130niedrigſter Preis r we2 Schafe höchſter Preis 120niedrigſter Preis 112häufigſter Preis 4117

2 für 5 kg Schlachtgewicht
Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchließlich

des Schmeeres unter nnentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krames
Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis 189niedrigſter Preis 177häufigſter Preis 167
Chronik der Kriegsereigniſſe

57 Woche
29 Augufſt

Die Beute vom öſterreichiſchen Durchbruch in Oſtgalizien ſteigt
auf 10 900 Gefangene

Ein feindlicher Kreuzer vor Smyrna geſcheitert
19 Handelsdampfer in der letzten Woche torpedier

30 Auguſt
Lipfk erſtürmt
Die Ruſſen an der Strypa zurückgeworfen

31 Auguſt
Die deutſchen Truppen nähern ſich der Bahnlinie Grodno

Gefällen
Großer türkiſcher Sieg bei Angforta Gallipoli

1 September
Kobryn beſetzt

den Rücken ſchnallte und den Weg wie es in einem Grimm
ſchen Märchen heißt zwiſchen die Beine nahm

Meine beſondere Aufmerkſamkeit widmete ich zunächſt
den WerraBurgen Es liegt nicht in meiner Abſicht heute
eine ren dieſer wunderſchönen Fußwanderung zu
geben die ich übrigens jedem Wanderluſtigen als Ferien
tour auf das wärmſte empfehlen kann Jn einem beſonderen
an über die Werra Burgen denke ich ſpäter ohnehin
nochmals auf dieſe Wanderung zurückzukommen nur ſo viel
ſei hier geſagt daß die reizvoll gelegene trotzige BurgruineHanſtein nahe der Eiſenbahnſtation Werleshauſen die dem
Wanderer ſchon von Eichenberg aus winkt den Vergleich
mit der Rudelsburg und Saaleck um von unſerer näheren
Heimat zu reden wohl aushält Und wie prachtvoll iſt erſt
der Blick von einem der beiden Türme des Hanſteins den
ich bei wunderſchönem Wetter genießen konnte Eine groß
artige Fernſicht eröffnet ſich da auf das Leine Tal mit ſeinen
zahlreichen meiſt ins Tal geſchmiegten Dörfern und Dörfchen
Göttingen und der Göttinger Wald die drei Gleichen die
Ohmberge die Porta eichsfeldica die Hainleite Brocken und
Jnſelsberg bilden nach Nord und Südoſten den Abſchluß
von Südweſten grüßen der Roßkopf 485 Meter der zur
engeren Heimat Soodens x der Meißner 750 Meter
Hirſchberg Bilſtein vorne Werleshauſen und der Ludwig
ſtein herüber und im Nordweſten erfreut ſich der Blick am
WerraTal Kaufunger Wald Reinhards Wald Schärfe und
Hohem Hagen hinab geht es die ausgetretene ſchmale
ſteinerne Wendeltreppe des Turmes nach dem iel
der von dem Geſchlechte der Hanſteins anläßlich des 600jähr
Beſtehens der Burg im Jahre 1837 pietätvoll wieder ausgebaut und mit Ahnenbildern geſchmückt worden iſt Man

genießt in der Wirtſchaft die in der Burgruine untergebracht
iſt gute Perpflegung und kann nach halbſtündiger Wan
derung durch herrlichen Buchenhochwald eine weitere Perle
des unteren Werra Landes die Teufelskanzel aufſuchen
Es ſind dies einige mächtige Sandſteinblöcke die ſich ſchicht
örmig gleichſam zu einer Kanzel aufgetürmt auf dem Höheerge 350 Meter ſeit über der Werra befinden Der Sage

nach hat hier der Teufel einſt eine Rede zu halten ver
ſprochen Einzelne ſeiner Zuhörer wären aber e n glglaien
und aus Wut darüber hätte er die Kanzel entzwei geſchlagen
und wäre direkt ins Tal hinuntergeſprungen Die Frg
dieſes Teufelshufes füllt jetzt die Werrg aus Tatſächlich
bildet an dieſer Stelle der Flußlauf der Werra die ſich hier
zwiſchen den Bergen mühſam hindurchzwängen muß einen

hufen i Behnlich dem

n

beſonders durch ſeine Architektur auffällt die

ogenoben geſchilderten Blick von der Burg

Jranſtbente 272 000 Gefangene 2200 Geſchütze 560 Maſchinen

n Feſtung Luck gefallen
Auguſtbeute der öſterreichiſch ungariſchen Truppen 53 000 G

fangene 34 Geſchütze 123 Maſchinengewehre
2 September

Die Weſtforts von Grodno erſtürmt
Brody von Böhm Ermollis Armee wieder beſetzt
Die erſten Jtaliener werden an den Dardanellen ausgeſchifß

3 September
Die Stadt Grodno beſetzt
Die engliſche Milliardenanleihe in Amerika geſcheitert
Der engliſche Truppentransportdampfer Saweland vo

einem deutſchen U Boot im Aegäiſchen Meere verſenkt
4 September

Die Feſtung Grodno in unſerem Beſitz
Ein feindliches Boot im Marmarameer verſenkt

Provinzial Rachrichken
z Belgern 7 Sept Auszeichnung Beſtätit

gung Leutnant Hermann Nette Regimentsadiutant im Jnf
Regt Nr 46 Sohn des Rittergutsbeſitzers Nette auf Adelwitz ha
für hervorragende Tapferkeit vor dem Feinde das Eiſerne
Kreuz erſter Klaſſe erhalten Rittergutspächter Sieger
zu Dröſchkan iſt auf weitere 6 Jahre als Vorſteher des Amte
Ammelgoßwitz beſtätigt worden

Deſſan 5 Sept Ein Fall von Pilzvergiftung,
der in dieſem Jahre an anderen Orten ſchon viel Menſchenleben
zum Opfer gefallen ſind hat ſich dieſer Tage in ereignet
Ein hieſiges älteres Ehepaar erkrankte nach Genuß von ſelbſt
geſammelten Pilzen ſo ſchwer daß der Arzt die Ueberführung in
das Kreiskrankenhaus anordnen mußte

Erfurt 6 Sept Zu einem folgenſchweren Zu
ſammenſto zwiſchen einem Hilfspolizeibeamten und
einem Bierkutſcher kam es heute mittag vor der Bahnhofs
brücke Der 37 Jahre alte ehe Guido Wolf hatte
von ſeinem Wagen einige Bierflaſchen verloren Der Hilfsſchutz
mann Birkemeier forderte den Kutſcher auf die Glasſcherben vom
Fahrdamm zu entfernen Wolf kehrte ſich jedoch nicht daran und
hieb auf die Pferde ein um ſchnell zu entkommen Als der Schutz
mann ſich dann an den BVockſitz des Kutſchers begab um ſeinen
Namen feſtſtellen zu können ſchlug der Wagenlenker mit demumgekehrten Vettſchenſtier auf den Beamten ein
Darauf zog dieſer blank und verſuchte an dem Bock emporzuſteigen
er wurde jedoch von Wolf mit beiden Fäuſten zurückgeſtoßen ſo
daß er auf die Straße fiel und von dem eiligſt davonjagen
den Wagen über Bruſt und Hals überfahren wurde
Jn bewußtloſem Zuſtande wurde der Hilfsbeanite nach dem ſtädti
ſchen Krankenhauſe gefahren wo er bald nach ſeiner Einlieferung
an ſeinen ſchweren Verletzungen ſtarb Der Kutſcher den nach den
Geſetzen des Belagerungszuſtandes eine ſehr ſchwere Strafe treffen
wird wurde im Laufe des Nachmittags verhaftet

Jmmenrode 5 Sept Polizeilich geſchloſſen Die
Bäckerei des Bäckermeiſters Döhrmann hier iſt polizeilich geſchloſſen
worden weil D zu leichte Brote angefertigt und zu deren Her
ſtellung größtenteils Weizenmehl verwendet hat

Annaburg 6 September Jn den umfangreichen
Waldungen um Annaburg herrſcht in dieſem Jahre infolge
der jetzigen naſſen Witterung ein großer Pilzreichtum Ramentlich
Steinpilze werden in ungeheuren Mengen geerntet Kürzlich
wurde ein Steinpilz gefunden der annähernd drei Pfund wog
Der dicke Stiel hatte einen Umfang von 39 der Hut einen ſolchen
von 99 Zentimetern Jn der Holzdorfer Gegend werden die
Steinpilze fuhrenweiſe von Händlern aufgekauft die den Zentner
mit 10 15 Mark bezahlen

Aken 5 Sept Beim Baden ertrunken Jn der
Nähe der hieſigen Badeanſtalt ertrank geſtern in den Nachmittags
ſtunden in der Elbe eine etwa 25jährige Dame Sie war von
Zerbſt wo ſie als Buchhalterin angeſtellt war nach hier gekommen
um im Strome ein Bad zu nehmen Die Bedauernswerte ſchwamm
nach dem anhaltiſchen Ufer beim Zurückſchwimmen geriet ſie
unter einen Elbkahn Wie wir hören ſtammt die Ertrunkene aus
Cöthen

Göttingen 6 Sept Bürgers Sterbehaus abge
riſſen Das Haus Paulinenſtraße 17 in dem Gottfried Auguſt
Bürger am 8 Juni 1794 ſtarb iſt kürzlich einem r der Oſtſeite
der Göttinger Univerſitätsbibliothek aufgeführten Geſchäftsneubau
zum Opfer gefallen Jm ſelben Hauſe lag auch Schlözers
Wohnung es gehörte Bürgers Freund und Verleger Johann
Chriſtian Dietrich Jn dieſem Hauſe das ſeit langem eine Ge
denktafel trug hat ſich Bürgers Eheſkandal mit dem Schwaben
mädchen Eliſe Hahn abgeſpielt Manche berühmten Männer wie

e

Hanſtein und doch in ſeinen Einzelheiten wieder grundver
ſchieden iſt von hier aus die Ausſicht auf die Hörnekuppe
Schloß Roteſtein Allendorf Sooden Werra Ellershauſen
Lindewerra Oberrieden Ludwigſtein Roßkopf eißner
und bei klarem Wetter am Horizont die Rhön Der Aus
blick von der Teufelskanzel erinnert unwillkürlich an den
berühmten Trippſteinblick im Schwarzatal und ich weiß
nicht ob er letzteren an Lieblichkeit nicht noch übertrifft
Jch erwähnte bereits den Ludwigſtein der gegenüber dem
Hanſtein im Jahre 1415 vom Landgrafen Ludwig von Heſſen
als Trutzfeſte gegen die Hanſteiner Raubritter erbaut wurde
und an der Landſtraße liegt die über Wendershauſen nach
Witzenhauſen führt Von Allendorf aus wanderte ich ins
Asbach Tal an der Hainsmühle vorbei nach Asbach im
ſtillen Asbach Tal liegt die halbverfallene Burg Altenſtein
weiter iſt zu erwähnen und von Sooden Werra aus ſehr
leicht zu erreichen Schloß Rotheſtein am Fuße der Hörne
kuppe gelegen im Volksmund nach ſeinem Erbauer dem
Kammerherrn von Gilſa die Gilſaburg genannt Unweit
der Bahnſtrecke Albungen erhebt ſich der Fürſtenſtein Von
hier aus verſäumt kein Wanderer einen Ausflug ins Höllen
tal das tief im Werragebirge ſüdlich von Sooden Werra
liegt und mit ſeinen ſteilen bewaldeten Hängen wildro
mantiſch wirkt Es nimmt den Wettbewerb mit den ſchönſten
Punkten des Harzes auſ Jn ſeiner Mitte liegt der ſteil
und ſchroff vorſpringende ſagenumwobene Bilſtein der die
kaum noch ſichtbaren Trümmer einer alten bereits im
9 Jahrhundert erwähnten Stammburg des alten Adels
geſchlechtes der Herren von Bilſtein trägt Die Höllenmühle
mit dem Gaſthaus Frau Holle deſſen Name ſchon ſeine ro
mantiſche Lage andeutet liegt am Fuße dieſes alten Burg
berges Weiter hätten mich der Weg und mein Reiſeplan
noch nach Heldraſtein und dem Normannſtein geführt ich
zog es aber vor über Albungen nach Allendorf Sooden

Werra zurückzukehren
Erſteres Städtchen das etwa 2800 Einwohner ne

önen
alten Häuſer erinnern an die Goslarer Holzarchitektur
zeigt den Charakter eines Städtchens aus dem Mittelalter
Die an verſchiedenen Stellen der Stadt zutage tretende über
10 Meter alte Ringmauer erzählt dem Beſchauer ebenſo
wie der noch gut erhaltene d iebesturm daß die Stadt
im 30jährigen Kriege ein Zufluchtsort der Bewohner aus
den umliegenden Dörfern er iſt Von den früheren
7 Türmen iſt außer dem erwähnten Diebesturm nur no
die kleine Warte übrig geblieben Einen ſchönen Ausbli
hat man vom Diebesturm auf das Städtchen Allendorf die
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Matthiſon oder Jens Baggeſen haben als des Dichters Gäſte hier
geweil

Köburg 5 Sept Jm Fahrſtuhl getötet Jm be
nachbarten Neuſtadt ſtürzte infolge Bruches der Schutzvorrichtung
der Brauereibeſitzer Knorr mit dem Fahrſtuhl vier Stock her
unter Er war ſofort tot

Gerichtksverhandlungen
9 Monate Gefängnis für einen Heiratsantrag

Vor dem Landgericht in Sagan hatte ſich die im dortigen
Ruſſenlager beſchäftigt geweſene Wäſcherin H aus Sagan wegen
Vergehens gegen das Belagerungsgeſetz zu verantworten Sie
trat mit dem ruſſiſchen Kriegsgefangenen Wahl in mündlichen
und ſchriftlichen Verkehr und hatte ihm auch einen Heirats
antrag gemacht Dieſe kaum glaubliche Geſinnungsloſigkeit die
trotz allem was wir ſchon erlebt haben wohl einzig daſteht hat
die Angeklagte mit neun Monaten Gefängnis zu ſühnen Da die
mit Gefängnis und Zuchthaus ſchon vorbeſtrafte Angeklagte wäh
rend der Verhandlung ſich außerdem noch ungebührlich benahm
und Staatsanwalt und Gerichtshof beſchimpfte wurde ihr außer
dem noch ein Tag Haft zudiktiert

Spork NRachrichken
Der Kölner Renntag in Hoppegarten

Der am Sonntag vom Kölner Rennverein in Hoppegarten
veranſtaltete Renntag verregnete leider vollſtändig Trotz des
ununterbrochenen Regenwetters war die Bahn ſtark beſucht An
Eintrittsgeldern wurden 19 600 Mark eingenommen während am
Totaliſator faſt eine halbe Million umgeſetzt wurde Jnfolge
des tiefen Bodens fielen die Felder kleiner als erwartet aus und
die beiden Hauptkonkurrenzen das Rheiniſche Zuchtrennen und der
Preis von Donaueſchingen verloren dadurch weſentlich an Jnter
eſſe daß in letzter Stunde Amorino und Amphora zwei be
rufene Anwärter auf dieſe Rennen wegen Lahmheit nicht am
Start erſchienen Die Ergebniſſe waren wie folgt

Fauſt Rennen 1200 Meter 4000 Mark 1 Sachſen
wald Oleinik 2 Sonderling W Plüſchke 3 Eros Blume
Tot Sieg 14 10 Platz 12 18 33 10

Saphir Rennen 2200 Meter 5300 Mk 1 Roi Soleil
Archibald 2 Anſchluß Heydt 3 Cicade Olejnik Tot Sieg

16 10 Pl 12 17 10
Rheiniſches Zucht Rennen 1000 Meter Ehrenpreis und
27 000 Mark 1 Adreſſe Oleinik 2 Manila Raſtenberger
5 Einband Heydt Tot Sieg 13 10 PI 11 14 16
2 Danubia Rennen 1600 Meter 4000 Mark 1 Sorapis
Schläfke 2 Fulvia W Plüſchke 3 MarslaTour Oleinik

Tot Sieg 47 10 Platz 16 16 25 10
Preis von Donaueſchingen 2200 Meter Ehrenpreis und

25 000 Mark 1 Leda Oleinik 2 Melba Raſtenberger
3 Perſicus Kaſper Tot Sieg 73 10 Platz 27 50 35 10

Hannibal Rennen 1800 Meter 5300 Mark 1 Rübezahl
Kaſper 2 Simſon Bleuler 3 Venezianer Föſten Tot

Sieg 35 10 Platz 17 24 25 10
Dolomit Rennen 1400 Meter 5300 Mark 1 Glocken

blume Oleinik 2 Kriegsgöttin Archibald 3 Tofang Rupprecht Tot Sieg 34 10 Platz 19 19 21 10 f

Vermiſchtes
Feindliche Auslandsfirmen in Deutſchland Es gibt noch Aus

landsfirmen in Deutſchland die es verſtanden haben ihre Natio
nalität zu verſchleiern ſo daß man nicht weiß ob ſie amerikaniſch
oder engliſch ſind Einen ſolchen Fall der für die deutſche Muſik
inſtrumenten Jnduſtrie von ganz beſonderem Jntereſſe ſein dürfte
erörterte ein Berliner Wochenblatt durch folgende Mitteilungen
Zum Thema Wie s gemacht wird liefert ein Handelsregiſter
cuszug einen lehrreichen Kommentar der die Choralion Co m b
H zu Berlin betrifft Jm Jahre 1914 lautet eine von dieſer Firma
gegengezeichnete Eintragung The Orcheſtrelle Company Offene
Handelsgeſellſchaft Wohnort London 135 136 bis 137 New
Bond Street Betrag der Stammeinlage 900 000 Mk Die Liſte
für das Jahr 1915 nennt als Wohnort New Jerſey A S A
Die Geſchäftsführer von Geſellſchaften m b H ſind verpflichtet
im Januar eines jeden Jahres dem Amtsgericht ihres Bezirkes
mitzuteilen ob und welche Veränderungen hinſichtlich Geſell
ſchafter und Kapitalbeteiligung im letzten Jahre vorgekommnen

ZJ

ſind Man darf ohne weiteres annehmen daß der Direktor am
15 Januar nicht ausdrücklich als Wohnort der Jnhaber London
angegeben haben würde wenn es ſich nicht wirklich ſo verhielte
Nach Meldung am 15 Januar 1915 iſt nun auf einmal der Sitz
der Jnhaber nach New Jerſey verlegt worden Was iſt denn aber
New Jerſey Es iſt das ein Staat aber keine Stadt denn die
Stadt heißt Jerſey City Eine Orcheſtrelle Company hat es
aber in Nordamerika überhaupt noch nicht gegeben in Amerika
heißt die Firma Aeolian Weber Piano Pianola Co Rew
Vork Aus den Meldungen dieſer eigenen Geſellſchaft iſt erſicht
lich daß die Bezeichnug The Orcheſtrelle Company nur für
Großbritannien gilt und es iſt bekannt daß The Orcheſtrelle Co
eine ausgeſprochen engliſche Geſellſchaft mit dem
Sitz in London iſt welche das geſamte europäiſche Geſchäft
unter ſich hat Die Angabe des Direktors vom 15 Januar d Js
iſt alſo vollkommen falſch und iſt jedenfalls nur zu dem Zwecke ſo
abgefaßt worden um dieſem rein engliſchen Unternehmen auf ein
mal ein nordamerikaniſches Ausſehen zu geben Ergänzt werden
dieſe Angaben noch durch eine bei den Akten des Handelsregiſters
des Königl Amtoegerichts BerlinMitte befindliche Mitteilung des
Direktors der Choralion Co Herrn Frank W Heſſin vom 7 Jan
1913 folgenden Jnhalts Die Anteilſcheine der Choralion Comp
m b Berlin 900 000 Mk befinden ſich ſämtlich in den Händen
der Orcheſtrelle Comp London

Jm Hochſchwarzwald fiel der erſte Schnee München
hatte Hochwaſſer das nach Aufhören des tagelangen Regens
wieder fiel

Handel Gewerbe und Verkehr
Fremde Effekten heraus

Jn einem kürzlich erſchienenen Artikel kommt die Frankf
Zeitung nochmals auf die Bedeutung und Zweckmäßigkeit des
Verkaufs ausländiſcher Wertpapiere zurück Unter dem Titel

Fremde Effekten heraus ſchreibt ſie u
Das Ganze fußt auf der Tatſache daß aus den bekannten

ſehr vorübergehenden nur in der Handelsſtörung liegenden Ur
ſachen die deutſche Reichsmark heute im größten Teil des Aus
landes etwa Rußland und Oeſterreich ausgenommen erheblich
niedriger bewertet wird als im Frieden Demnach erhält man
umgekehrt für die Valuten fremder Länder heute durchſchnittlich
vielleicht 14 Prozent mehr als die Währungsrelation es verlangt
Solche überwertete Deviſen ſind unter anderen der amerikaniſche
Dollar der holländiſche Gulden der Schweizer Frank die nor
diſche Krone die Drachme der Goldpeſo in verringertem Umfange
auch noch das engliſche Pfkund Wer Guthaben in ſolcher Wäh
rung hat oder was gleichbedeutend iſt Effekten veſitzt die an
ſchweizeriſchen holländiſchen nordiſchen oder amerikaniſchen
Märkten veräußert werden können der erlöſt außer dem Tages
kurſe dieſer Effekten noch weitere 12 bis 14 Prozent des aus
machenden Betrages Jede deutſche Bankſtelle verwertet ihm mit
ſamt den Effekten das fremde Guthaben oft auch wird dem Ver
täufer von ſeiner Bank ein Geſamtkurs geboten der den Aus
landskurswert einſchließlich des Wechſelvorteils darſtellt Auf
dieſe Weiſe kann mancher Effektenbeſitzer heute Preiſe für ſeine
internationalen Beſtände erlöſen wie er ſie für den Kriegsfall
gans gewiß nicht erhofft hatte Jn Betracht kommen hauptſächlich
die in neutralen Ländern beheimateten Wertpapiere
hat ſich eine Zeitlang auch für die Werte gegneriſcher Länder
wie Japans Rußlands Jtaliens und Serbiens die Möglichkeit
geboten ſie an neutralen Vörſen zu veräußern und den darauf
ruhenden Verluſt durch den Wechſelgewinn zu vermindern Jn
neueſter Zeit hat beſonders der ungeheuere militäriſche Fehlſchlag
der Ruſſen und der Zuſammenbruch des Rubelkurſes manchem VBe
ſitzer ruſſiſcher Prioritäten Anleihen und Pfandbriefe Grund ge
geben ſogar ungeachtet des recht empfindlichen Kursverluſtes der
ſich ſeit einem halben Jahre noch um ſechs oder mehr Prozent ver
größert hatte einen Verkauf zu verſuchen Der privatwirtſchaft
liche Zweck der Verkäufe ſt natürlich erſtens ſich von ausländiſchen
Werten mit Hilfe des Valutanutzens in gewinnhringender oder
verluſtabſchwächender Weiſe zu erleichtern zweitens aber will
man die in jeder Richtung beſſeren augenblicklichen inländiſchen
Gelegenheiten zur Wiederanlage des freigewordenen Geldes wahr
nehmen die 5prozentige Anleihe des gewaltig an Anſehen und
Bedeutung zunehmenden Deutſchen Reiches iſt eine günſtigere Ka
pitalanlage als jede andere Der volkswirtſchaftliche Nutzen aber
iſt beim Tauſch ausländiſcher Wertpapiere gegen Kriegsanleihen
ebenfalls zweierlei Art zunächſt trägt der Tauſchende in verſtärkter
Weiſe zur Kriegsgeldbeſchaffung bei und außerdem hilft jeder
Effektenabſchluß mit uns Guthaben im Auslande zu ſchaffen Für
die noch ſo verringerten Bezüge an Lebens und Bekleidungs
mitteln bedarf Deutſchland der ausländiſchen Guthaben um ſo

Werra und die auf dem jenſeitigen Ufer liegenden Gradier
werke Soodens das in 10 Minuten von Allendorf aus zu
Fuß erreicht wird

Die alte Saline Sooden mit ihrer heilkräftigen Sole
und vortrefflichen Badeeinrichtungen das Kurhaus ent
hält eines der größten Jnhalatorien Deutſchlands iſt all
jährlich der Sammelpunkt einer großen Anzahl Erholungs
bedürftiger und der r Soodens Werra iſt erfreu
licherweiſe im ſtändigen a begriffen Der liebliche
Ort verdient auch im vollen Maße regen Beſuch häuptſäch
lich ſeitens derjenigen die an Erkrankungen der Atmungs
organe des Herzens an Rheumatismus und an Frauen
krankheiten zu leiden haben denn als Luftkurort eignet ſich
Sooden Werra das als Perle des Werra Tales bezeichnet
wird infolge ſeiner rings von Bergen eingeſchloſſenen da
her außerordentlich geſchützten Lage vorzüglich

Als weiteres Heilmittel kommt die Sole die in vier
radiumhaltigen Quellen zutage tritt hinzu und die Kur
mittel ſind demgemäß ſehr reichhaltig Der Kurpark in
mitten des Ortes gelegen da wo früher die alten Kote
ſtanden umſchließt das Kurmittelhaus das drei Badehäuſer
und ein neuzeitliches Jnhalatorium waſeht er alles was
dazu gehört vier Säle für Geſellſchaftsinhalation ferner
ſolche für Einzelapparate pneumatiſche Kammern pneu
matiſche Apparate Einzelkabinen mit einer großen Anzahl
modernſter Apparate Räume für Fango und Heißluft
behandlung mehrere Gurgelräume Ruhe und Warte
räume ſind vertreten und ein reges Kur und Badeleben
entwickelt ſich hier An einem beſonderen Brunnen der ſich
in einer Wandelhalle befindet plag die Trinkſole früh
und nachmittags zum Ausſchank Männer Frauen und
Kinder kann man da fleißig Sole trinken ſehen und in der
Saiſon bietet ſich hier ein Treiben das an den St Boni
fatius Brunnen in Bad Salzſchlirf erinnert Jch habe
immer mit beſonderer Aufmerkſamkeit die Geſichter der Sole
trinker beobachtet Regelmäßig begegnete 9 morgens vier
alten Herren die erſt langſam und bedächtig ihre Solechlürften und dann ihre Meinung darüber guelaugg ter ob

ie heute ſalzhaltiger oder weniger ſcharf als geſtern oder
vorgeſtern wäre

Auch in dieſem Kriegsjahre iſt der Beſuch ein ſehr guter
nennen Rund 3000 Kurgäſte und Paſſanten verzeichnetetie Korliſte bis Mitte Auguſt und alle Ausſichten ſür eine

günſtige aiſon ſind gegeben Nicht gar zu viele Plätze
gibt es wa ver Kur und Erholungsbedürftige in ſo idealer
Weiſe alles das vereint findet wie gerade in Sooden

Werra Stundenlange Laub und Nadelwälder mit aus

gezeichnet gepflegten Spazierwegen und herrlichen Aus
blicken in das anmutige Werra Tal bieten an den kurfreien
Tagen und Nachmittagen Erholung Wer weitere Touren
liebt kommt auf ſeine Rechnung und das Kurleben iſt un
gezwungen und daher angenehm

Jch muß mir verſagen alles das aufzuführen was der
Ort den Fremden bietet Wer ſich dafür intereſſiert wird
aus dem Badeproſpekt Näheres erſehen Ein Umſtand aber
iſt beſonders erwähnenswert nämlich die ſehr gut inſtand
ehaltenen Waldwege die reichlich mit Wegezeichen ver
ehen ein Verirren unmöglich machen und die auch nach

Regengüſſen ſofort wieder gangbar ſind eine Folge des
Salzdornſteines der regendurchläſſig iſt Jm übrigen iſt
die Menge der Niederſchläge hier gering Eine umſichtige
Badeverwaltung ſowie die Freundlichkeit der Bewohner die
ſich nach Kräften bemühen den Fremden den Aufenthalt
recht angenehm zu geſtalten ſorgen für das Wohl der
Sommerfriſchler und Badegäſte und wer nach anſtrengender
Tätigkeit des ganzen Jahres für einige Wochen Körper und
Nerven ſtärken will dem kann Sooden Werra mit ſeiner
wunderſchönen Umgebung aufrichtig empfohlen werden er
wird auch manche Hallenſer Familie dort antreffen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine Millionenſtiftung für Wohlfahrtszwecke Der kürzlich in

Wiesbaden verſtorbene Chemiker Dr rer nat Karl Friedrich
Hempel hat über ſein ganzes auf 116 Millionen geſchätztes
Vermögen abgeſehen von mehreren Vermächtniſſen an Ver
wandte und ſein Hausperſonal zugunſten einer Stiftung im
r von Wiſſenſchaft Kunſt und öffentlicherWoh S verfügt Etwa ein Drittel des Vermächtniſſes unterliegt dem zehnjährigen Nießbrauch zweier
Schweſtern des Erblaſſers Die verfügbaren Gelder ſollen ohne
jede Rückſicht auf die politiſche Geſinnung und das Glaubens
bekenntnis vergeben werden Der Stifter will daß zunächſt ein
Kapital gebildet werde zur Erwerbung eines Heims für Wohl
fahrtseinrichtungen Fröbelſche Kindergärten Volksküchen Volks
leſehallen ſollen geſchaffen werden Künſtler und Gelehrte Stipen
dien für Studienzwecke und zur Durchführung wiſſenſchaftlicher
Arbeiten erhalten Zur Verwaltung der Stiftung wird ein Ver
waltungsrat gebildet aus dem Teſtamentsvollſtrecker Juſtizrat
Kuhlmann dem jeweiligen Wiesbadener Oberbürgermeiſter dem
Vorſtand der Loge Plato und je drei von dieſen zu berufenden
Herren aus den Kreiſen der in Wiesbaden lebenden Künſtler
Chemtker 2brer oder in ähnlicher Lobensſtellung befindlichen

Jndeſſen

T

mehr weil ihre Bildung nicht wie in normalen Zeiten durch den
induſtriellen Export uſw vor ſich geht Können wir unſeren aus
ländiſchen Verpflegungszuſchuß nicht mehr mit Guthaben bezahlen
ſo tritt die NRotwendigkeit an uns heran in verſtärktem Umfange
Gold auszuführen ganz abgeſehen von Rückwirkungen auf den
inländiſchen Warenpreisſtand und anderes Jedes Tauſend ver
laufter Auslandswerte bedeutet die Feſthaltung von tauſend Mark
Gold in der Reichsbank Der Verkauf geeigneter Auslandswerte
iſt alſo heute nicht nur eine vom egviſtiſchen Standpunkte ver
nünftige Handlung ſondern zugleich eine kleine patriotiſche Tat
Wohl ſind nach allſeitigen Beobachtungen im Laufe der Monate
ſchon recht anſehnliche Summen fremdländiſcher Wertvpapiere feſt
verzinsliche und Dividendenwerte des Valutagewinnes wegen
über die Grenzen zurückverkauft worden aber an die Grenze des
Möglichen und Zweckmäßigen iſt durchaus noch nicht jeder Einzelne
gegangen Der deutſche Beſitz an fremden Wertpapieren auch an
ſolchen die gegenwärtig ausſchließlich zu verwerten ſind erweiſt
ſich jetzt anſcheinend viel größer als man gemeinhin annahm au
wenn man die Wertpapiere unſerer Verbündeten als für den Ver
kauf nicht in Betracht kommend gänzlich ausſcheidet auf den ver
ſchiedenſten Seiten wächſt das Erſtaunen darüber was für ſelten
gewordene Werte von früher her noch im Publikum ſind

Am 9 Juli wurde an dieſer Stelle bereits darauf hinge
wieſen daß die Gelegenheit für die Mitnahme eines Wechſel
gewinnes keine dauernde iſt Wenn ſich der Krieg ſeinem
Ende genähert haben wird iſt es ſpäteſtens damit vorbei und
ſchon vorher laſſen die Chancen merklich nach Nicht nur daß z B
die italieniſche und franzöſiſche Valuta bereits große Minderwerte
aufweiſen und daß neuerdings auch das Pfund Sterling an
Weltwert zu verlieren begann es iſt noch mit einem anderen
Faktor zu rechnen nämlich wie anderweit zutreffend hervorge
hoben wird mit der Gefahr einer Kursentwertung für
nücht wenige Auslandswerte England hat vom
früheren 2prozentigen Konſols Zinsfuß für ſeine inländiſchen
Kriegsemiſſionen nach und nach auf 4 Prozent heraufgehen
müſſen und ſcheint augenblicklich ſogar im Begriffe zu ſein für
in Amerika im Gange befindliche Geldaufnahmen größten Stils
5 Prozent Jahreszinſen zuzugeſtehen Jn Frankreich iſt ſoweit die
Regierung überhaupt langfriſtige Emiſſionen zuſtande brachte
der alte Renten Zinsfuß auch bereits um mehr als 1 Prozent
überſchritten Dieſe nie geahnte Erhöhung des Standardzinsfußes
an international maßgebenden Geldmärkten hat erſt zum Teil
ihre Rückwirkung auf den Kursſtand der in Paris und London
mitnotierten fremden Werte ausgeübt Dieſer Rückſchlag auf das
allgemeine Zins und Kursniveau kann ſich im ganzen Auslande
aber noch verſtärken die Verzinſungsanſprüche des Kapitals wer
den im weiteren Verlaufe ſich noch viel deutlicher an die ſeitens
der Kriegsemiſſionen gebotene Rente anlehnen Das bedeutet
daß Kursentwertungen der Renten und auch der Aktienpapiere
des Auslandes ſoweit es auf die ſeitherigen Weltgeldmärkte an
gewieſen war leicht möglich ſind ſchon iſt ein gewaltiger Poſten
amerikaniſcher Bonds der aus Frankreich ſtammte nach Newyork
zum Lombard wenn nicht ſchon zum Verkauf gefloſſen Wenn
dieſes Naturgeſetz erſt einmal international mehr erkannt und
fruktifiziert worden iſt dann wird es vielleicht für den deutſchen
Beſitzer einzelner ausländiſcher Wertkategorien zu ſpät ſein
vorübergehenden Loſung Fremde Effekten heraus die eine
einfache Forderung des Tages urmſchreibt Folge zu leiſten

Ammendorfer Papierfabrik in Radewell b Halle a S
Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir in Ergänzung unſerer

bisherigen Mitteilungen
Das abgelaufene Geſchäftsjahr iſt mit 11 Kriegsmonaten be

laſtet die unſer Unternehmen und das Ergebnis durch die all
ſeitigen einſchneidenden Maßnahmen ſtark in Mitleidenſchaft ge
zogen haben Gleich bei Ausbruch des Krieges erlitt unſer Be
trieb wie auch der Verſand empfindliche Störungen Der größte
Teil unſerer Beamten und Arbeiter iſt nach und nach zu dem
Heeresdienſt einberufen worden ohne daß es möglich war genügen
den und brauchbaren Erſatz heranzuziehen Auch die Beſchaffung
der nötigen Rohſtoffe und Materialien geſtaltete ſich immer ſchwie
riger und war meiſtens nur unter Bewilligung erheblicher Preis
aufſchläge möglich Unter dieſen ſchwierigen Verhältniſſen hatten
wir Mühe den Betrieb kaum im halben Umfange aufrecht zu er
halten Wir haben im Geſchäftsjahr 1914/15 für 2 920 637,45 Mk
Papier gegen 4774 702,41 Mk im Vorjahre angefertigt Es
herrſcht fortgeſetzt eine rege Nachfrage nach unſeren Erzeugniſſen
ſo daß Aufträge reichlich vorliegen Zugänge hatten wir auf Areal
Konto 7121,46 Mk auf Gebäude Konto 10 601,54 Mk auf Ma
ſchinen Konto 34 681,35 Mk Für Jnſtandhaltung unſerer Ma
ſchinen und Gebäude ſowie ſonſtige Unterhaltungen verausgabten
wir 88 702,68 Mk aus laufenden Mitteln über Fabrikations Konto

Von dem erzielten Bruttogewinn von 593 731,39 Mk
kürzen wir gemäß den Beſtimmungen des Aufſichtsrats für Ab
ſchreibungen 250 782,89 Mk ſo daß ein Gewinnſaldo von 342 948,50
Mark verbleibt deſſen Verteilung wir wie folgt vorſchlagen
4 Prozent Vor Dividende 66000 Mk bleiben 276 948,50
Mark Gewinnanteil an Vorſtand und Beamte 40 509,60 Mk Ge
winnanteil an den Aufſichtsrat 33 234 Mk Vortrag vom Vorjahre
372 438,21 Mk 13 Prozent Reſtdividende 214500 Mk
Vortrag auf neue Rechnung 361 143,11 Mk

Sächſiſche Gußſtahlfabrik in Döhlen bei Dresden Das Unter
nehmen erzielte nach Abſchreibungen von 1005 911 i V 713 796
Mark ſowie nach niedriger Bewertung der Vorräte einen Rein
gewinn von 2805 792 1 453 248 Mk Der auf den 15 Okt
einberufenen Hauptverſammlung wird vorgeſchlagen aus dieſem
Ueberſchuß auf die Aktien mit Genußſchein eine Dividende von 25
i V 14 Prozent auf die Aktien ohne Genußſchein eine ſolche

von 1635 i V 914 Prozent und auf jeden Genußſchein 25 i V
14 Mark zur Verteilung zu bringen

Rheiniſch Weſtfäliſche Voden Creditbank Cöln Die am
1 Oktober 1915 fälligen Kupons der Pfandbriefe der Rheiniſch
Weſtfäliſchen Boden Creditbank in Cöln werden laut Bekannt
machung im Jnſeratenteil unſerer heutigen Ausgabe in gewohnter
Weiſe ſchon vom 15 September d Js an koſtenlos eingelöſt

Kaligewerkſchaft Wintershall in Bochum Der Reinüberſchuß
für das erſte Halbjahr 1915 beträgt 379 274 i V 740 332 Mark
Die Aus und Vorrichtungsarbeiten in der Grube verliefen ohne
Störung ebenſo war der Betrieb der Fabrik der Mühle und der
ſonſtigen Anlagen geregelt

Wollabfall Auktion Die nächſte Wollabgang Auktion des
ſächſiſch thüringiſchen Jnduſtriebezirkes wird in Gera am 27 und
28 September abgehalten

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Nulh

Saale und Unſtrut Fall WuWvJ JçvnvjwvJv vJWVÜ 7Artern 6 Sept a 5 SertRebra Oberpegel 2,00 4 a S7 1,36 L40 4 uWelßenfels berpegel e 2,42 r244 2
Unterpegel 000 7906Trotha 7 Sept 1,44 6 Sept 46 2 wAlsleben Oberpegel 6 Sept 2,36 5 Sept 84 2Unterpegel 84 o s2 2urg a 48 47 1Calbe Oberpegel e 4 1,43 v 48 5 rUnterpegel 70 05 ,08 sWaſſerwärme am 7 September 1915 16 mllgeteilt von E Hoffmanns

Badeanſtlalt

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 6 September 1915 trafen hier ein die
Kähne Rr 14 und 3648 ſowie Eildampfer Torgan
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werden in unſerer Sparkaſſen Hauptfſtelle Rathausſtraße Nr 1 und den
Landwehrſtraße Nr 25 vom 4 bis 22

Annahmeſtunden werktäglich von 1 Uhr und 5 Uhr

werden Es wird empfohlen tn
der Kündigung der Etnlage vorzulegen

Sparkaſſe der Stadt Halle a S
Westdeutsche Bocdenkrecditanstalt

Die Abbruch Erd und Maurer
zrbeiten zur Erweiterung des
gterſchuppens auf Hauptbahnho Leip
zig ſollen vergeben werden Ver
dingungsunterlagen können ſoweit der
Vorrat reicht gegen poſtfreie Ein
ſendung von 1,50 M in bar ohne
Zeichnung und 1,90 M mit Zeichnung
von hier bezogen werden Verdingungs
termin

Dienstag den 14 J 1915
vormittags 10 Uhr

Königl Preuß Eiſenbahn
Betriebsamt 2

Leipzig Aſterſtraße 2

Die am 1 Oktober 1915 fälligen
Zinscoupons unserer Pfandbriefe
werden bereits vom 15 Septbr cr

Göln

Kulisch

Jahre zu unſeren

Zeichnungen

neue 59 Deutſche Reichsanleihe u
dritte Kriegsanleihe

September d J 1 Uhr mittags koſtenfrei entgegengenommen
Bezüglich der Kündigungsfriſten wird den

ährtbei der Sparkaſſe zeichnen wiederum weiteſtgehendes Entgegenkommen gew
n e erſter Linie bei der Hauptſtelle zu zeichnen und auch das Sparbuch zur Eintragung

Die am 1 Oktober 1915 fälli iPfandbriefe werden vom 15 September 1915 ab in Cöln an unſerer
Kaſſe in Halle a S bei dem Halleschen Bankverein vonKa Co dem Bankhauſe Reinhold Steckner
und ſonſt bei unſeren Pfandbriefvertriebsſtellen eingelöſt

Die Ausgabe der neuen Zinsſcheinbogen für weitere zehn

40 Pfandbriefen Serie VIII
1 Oktober ds Js ab an unſerer Kaſſe und beie z woſelbſt auch Formulare zu Ver

e bezogen werden können

e

Zweigſtellen Gr Brunnenſtraße Nr 3 a

werdenden Zinsſcheine unſerer

Die Direktion

ab bei unserer Rasse sowie
sämtlichenPfandbrief Verkaufs
stellen der Bank eingelöst

II
övlerltedht ham

Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Hamen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Sohnee Nachf
Gr Steinſtr 84

G

und Hädchen Billige Preise

Amkliche Bekanntmachungen

Zwangsverfteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll

am 28 September 191b vormittags 9 Uhr
n der Gerichtsſtelle Poſtſtr 18 Zimmer Nr 45 verſteigert werden das im
Brundbuche von Ober Teutſchenthal Band I Blatt 30 eingetragener Eigentümer
am 23 Juni 1914 dem Tage der Eintragung des Verſteigerungsvermerks
der Gärtner Otto Schärf eingetragene Grundſtück Häuslerſtr 59 Gemarkung
Ober Teutſchenthal Kartenblatt 2 Parzelle 614 109 von 4 a 60 qm jährlicher
Nutzungswert 384 Mk

Halle a d den 22 März 1915
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
betr Futtermittel

Von der Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte in Berlin
verden uns

1000 Zentner Kartoffelflockenmehl zu Futter
zwecken

m

zur Verfügung geſtellt
Anmeldungen auf Kartoffelflockenmehl ſind bis zum

Freitag den 10 September 1915
ſchriftlich unter Angabe der gewünſchten Mengen und
des Monatsbedarfes an den Magiſtrat Kriegsbrotaus
ſchußbüro Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 56 einzureichen

Der Preis ſtellt ſich für den Doppelzentner auf 41,30 Mk Die
Abgabe erfolgt nur in Mengen von einem Doppelzentner ab

Eine Abgabe an Händler iſt nach den Bedingungen der Be
zugsvereinigung unzuläſſig

Das Kartoffelflockenmehl darf lediglich zu Futterzwecken
Verwendung finden

Halle den 6 September 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die ledige Arbeiterin Klara Buſch Merſeburger Straße 32

iſt mit einem im hieſigen Gefangenenlager untergebrachten fran
zöſiſchen Offizier in Bricfwechſel und Austauſch von Photographien
getreten Den Briefverkehr hat die Witwe Wilhelmine Mein
hardt geb Heilemann Magdeburger Straße 60 gegen Entgelt
vermittelt

Dieſes unwürdige Verhalten wird zur öffentlichen Kenntnis
und Warnung gebracht mit dem Bemerken daß die Beſtrafung
der beiden Frauen wegen Zuwiderhandlung gegen die Verord
nungen des ſtellvertretenden Generals des 4 Armeekorps vom
12 September 1914/2 Juli 1915 betr das Verhalten gegenüber
Kriegsgefangenen in die Wege geleitet worden iſt

Halle den 6 September 1915
Die Polizeiverwaltung

Von Donnerstag bis Sonnabend
feiertagshalber geſchloſſen

K Samuel
Rohproduktenhandlung Alter Markt 7

Luftkurort Miltenberg a Main
Mod Wohnungen Villen Bauplätze

elektr Licht Sommer und WinterSchwimmbad Schlittſchuhbahn Sport und
Tennisplätze Progymnaſinm Handelsſchule mit einjähr Berechtigung Töchter
Jnſtitut Forſt und Kolonialſchule Näheres Hausbeſitzer Berein

Vielseitige Auswahl von Neuheiten in

re
939n Gelgien S

r ganzen Front
xEfinkerpen S

O Brösse S

nie flaen

J

9

Köoln

Deutfsdkland

Rahmen
für alle Grössen Bilder be
sonders grosse Huswahl in

Postkarten Rahmen

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

tglied des Rab Spar Ver

Waſſerleitung Kanaliſation

Ganze Namen od Vornameen O
läßt zum Zeichnen von Wäſche
weben rote Schrift a weißem Bande zu kauf geſ Angeb unt F R T 738
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 l an Nudolf Moſſe Frankfurt a M

Familien NMachrichten

W
Dr ing Max Lewy und
Frau Elly geb Benjamin

zeigen sehr erfreut die Geburt ihres

Sohnes Rudolf
Berlin Halensee Kurfürstendamm Ol

6 September 1915

Zzwelmal gegen unsere Feinde ausgezogen musste
unser einziger hoffnungsvoller vielgeliebter und braver
Soho der

stud math et rer nat

Paul Schälliq
Kriegsfreiwilliger im Kaiser Alexander Garde

Grenadier Regiment
sein junges Leben lassen Er starb am 16 August
im Feldlazarett Il an einer schweren Verwundung

Es ist bestimmt in Gottes Rat
Dass man vom Uebsten was man hoat

muss schelden
Ruhe sanft heber Paul in fremder Erde

Halle a d S den 7 September 1915

Otto Schällig und Frau
nebst Schwestern

Belleidsbesuche dankend abgelehnt

Kräftige
Tasohenmesser

mit feststehenden Klingen
grosse Huswahl

O F RitterLeipzigerstrasse 90
e des Rab Spar Ver

e

erschüttern können

Iode das Elserne Kreuz

deren Erziehung
arbeitet hat

ehrung gedenken

Donnerstag Froſtag

den 9 u 10 d Mts bleibt
mein Geschäft Feiertage halber

geschlossen

R D RA H
Bankgeschäft Halle aS

2 von 50 PfHoſenträger bis 00 M
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 849
Kiefern Hrennho

in ſtarken Scheiten auch klein ge
X macht in Fuhren frei Haus
X Carl Schumann Gr Steinſtr 30

an PrivateI ota t h ette NKatalogtrei

Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl i Thür

ahnleidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan u Zement
plomben 2ec v 50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſthefie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2c Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

U Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 IAlb Loewenstein ventist

Ausw künſtl Zähne u Plomben

Nachruf
Am 22 August et auf einem der Krlegsschau

plätze unser lieber Kollege der Lehrer

lerr Karl Bönicke
Unteroffizier in einem Landwehr Infanterie Reglment

im Alter von 34 Jahren gefallen
Mit bewunderswerter Freudigkeit zog er gleich in

den ersten Tagen des Krleges hinaus und kelne Ge
fahr und keine Mähsal und Entbehrang haben ihm
diese Freudigkeit bis zu seinem Heldentode auch nur

Als Anerkennung
ſapferkeit erhielt er noch wenige Tage vor seinem

Wir betrauern tief den
treuen und guten allezeit freundlichen Mannes und
mit uns klagen um ihn seine Schöülerinnen die ihm
mit rährender Anhänglichkeit zugetan waren und an

er mit
Wir werden selyer stets in Dankbarkeit und Ver

Halle a d den 7 September 19t5
Das Kollegium der Alten Volksschule

in kürz Zeit Langiöhrige Praxis

für seine

frühen Heimgang des

vorbildlicher Liebe ge

Wesen und Virken

Nachruf
Am 22 Auqust erlitt den Heldentod unser liebes

Vereinsmitglied der Lehrer

Herr Karl Bönicke
Unteroffizier der Landwoehr

Sohlichtheit und Beschealdenhelt Lauterkeit des
Charakters Arbeltsfreudlqkeit Begelsterung fär seinen
Beruf und Treue zu unserm Vereln konnzelchnen sein

Mir gedenken selner und seines
Heldentodes in Dankbarkoeſt

Der lHiallische Lehrervereim

h


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


